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Zitat von O. Meier

Beim Abwägen von "Vor- und Nachteilen" geht's doch mehr um Befindlichkeiten.

Nein, es geht nicht nur um "Befindlichkeiten". Die Technik muss einfach funktionieren, und das
tut sie aus diversen Gründen oft nicht: Entweder weil das System an sich Murks ist (z.B. die
genannten Beispiele, in denen sich interaktive Whiteboards andauernd dekalibrieren), oder weil
irgendein Schüler / Lehrer irgendein Kabel herauszieht, egal ob beabsichtigt oder
unbeabsichtigt, oder weil irgendeine Software rumzickt, und sei es Windows, das zu Beginn der
Unterrichtsstunde auf die Idee kommt irgendwelche Updates zu machen oder einen Neustart
erzwingt, oder weil spontan ein Hardwaredefekt auftritt oder mal wieder das Internet ausfällt.

Und für den Fall, dass es nicht funktioniert, muss SOFORT professioneller Support bereitstehen,
der das Problem am Besten noch in der Unterrichtsstunde behebt, und nicht erst in zwei
Wochen, wenn der zugekaufte Support mal wieder an der Schule ist. Selbstverständlich kann
das auch nicht Aufgabe eines Kollegen gegen lächerliche Entlastungsstunden (wenn überhaupt)
sein, der selber Unterricht halten muss oder Klausuren korrigieren muss oder einfach auch nur
ein Privatleben hat.

Es braucht einfach einen ausgebildeten IT-Fachmann AN JEDER SCHULE, der sich um sowas
zeitnah kümmern kann. Aber das wird nicht passieren, da es erstens zu teuer ist und zweitens
der ÖD mit dem, was er bezahlt, in diesem Bereich aktuell sowieso nicht konkurrenzfähig ist,
wenn man FÄHIGE Leute haben will.

Gruß !
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